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Das gehört zum Schulalltag: Kurzfristig müssen Sie, weil sie gerade Zeit haben, 
für eine Vertretungsstunde einspringen. Pech, wenn das ein Fach ist, für das Sie 
nicht ausgebildet sind. Dennoch muss die anstehende Stunde mit Inhalt gefüllt 
werden. Spiel und Spaß allein reichen nicht aus, will man dem Bildungsanspruch 
gerecht werden.

Das vorliegende Buch Vertretungsstunden Physik bietet für diesen „Notfall“ 
sofort einsetzbare Unterrichtsmaterialien, die thematisch in den regulären 
Unterricht passen und an den Lehrplänen orientiert sind. 

Für alle wesentlichen Lehrplan-Themen der 9./10. Klasse im Fach Physik liegen 
jeweils Einführungsseiten, Arbeitsblätter und Lösungen vor. Sie sind so aufgebaut, 
dass selbstständiges Arbeiten und Lösungskontrolle möglich werden.

Das sind inhaltlich fundierte Vertretungsstunden, die vernünftigen Unterricht 
garantieren.  

Aus dem Inhalt

•  Grundlagen
• Mechanik
• Bewegung
• Elektrizität
• Energie
• Radioaktivität

Ihr direkter Draht 
zum Persen Verlag:

0 40/32 50 83-040
www.persen.de
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Das gehört zum Schulalltag: Kurzfristig muss eine Lehrkraft, die gerade Zeit hat, für eine Vertretungs-

stunde einspringen. Der Grundgedanke ist, dass diese Lehrkräfte, die kurzfristig – teilweise sogar fach-

fremd (!) – Vertretungsunterricht erteilen müssen, eine Sammlung von Unterrichtsmaterialien für das 

Fach Geschichte erhalten, die die wesentlichen Inhalte der Jahrgangsstufen 5 und 6 wiedergibt. Diese 

Folien und Kopiervorlagen ermöglichen es Ihnen, schnell eine thematische Auswahl zu treffen und 

damit eine Geschichtsstunde zu unterrichten, die den gerade behandelten Stoff fortführt oder bereits 

behandelte Inhalte wiederholt und sowohl für leistungsschwächere als auch für leistungsstärkere 

Schülerinnen und Schüler geeignet ist. Daher wurden die einzelnen Inhaltsbereiche thematisch eng 

eingegrenzt, um eine möglichst leichte Zuordnung zu ermöglichen.

Zu jeder Stunde existieren in der Regel drei Arbeitsblätter:

 � Das erste Arbeitsblatt enthält eine Kopiervorlage, die zum Erstellen einer Folie zum Einsatz auf dem 

Overhead-Projektor, als Vorlage zum Entwickeln eines Tafelbildes oder als Arbeitsblatt, das in die 

Thematik einführt, dient. 

 � Das zweite Arbeitsblatt enthält Übungsaufgaben, die die Schülerinnen und Schüler allein oder in 

(Klein-)Gruppen bearbeiten können. 

 � Das dritte Arbeitsblatt enthält die Lösungen für die Lehrkraft. Durch die Gestaltung der Lösungsblät-

ter können diese auch als Kopiervorlagen zur Bereitstellung von Lösungsseiten im Sinne einer 

Selbstkontrolle eingesetzt werden.

Durch diese Vorgehensweise wird es gerade auch fachfremden Lehrkräften ermöglicht, passend auf 

die Lerngruppe, ausgewählte Inhaltsbereiche im Vertretungsunterricht zu thematisieren – und nicht 

wie oft üblich, auf das Ausmalen von Mandalas zurückzugreifen.

In dieser Mappe werden die folgenden Themenbereiche behandelt:

 � Vom Leben früher Menschen

 � Ägypten

 � Die Griechen

 � Die Römer

Vorwort
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1. Welche Informationen kann man der Zeitleiste entnehmen?

  

2. Welche Informationen kann man der Zeitleiste beispielsweise nicht entnehmen?

  

3. Nenne weitere Beispiele, wofür man Zeitleisten benutzen kann.

  

4. Wofür kann man Zeitleisten nicht bzw. nur schlecht benutzen?

  

20001900180017001600150014001300120011001000900800700

794 Erste urkundliche
Erwähnung Frankfurts

1372 Frankfurt wird
selbstständige Reichsstadt

1631–1635 Die schwedische
Armee besetzt Frankfurt

1945 Ende der national-
sozialistischen Diktatur

1849 Verabschiedung des
deutschen Grundrechts

1311 Frankfurt erhält eine
bürgerliche Selbstverwaltung.

1562 Frankfurt wird
Krönungsstadt für Kaiser.

1759–1763 Frankfurt wird
von den Franzosen besetzt

1933 Machtübernahme
der Nationalsozialisten
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Zeitleisten (1)
Vom Leben früher Menschen

5. Trage die wichtigen Daten aus dem Text in die Zeitleiste ein.

Die Gemeinde Echzell

In den Jahren 1970–1972 wurden bei einer Gebietsreform die Orte Bingenheim, Bisses, Echzell, 

Gettenau und Grund-Schwalheim zur Großgemeinde Echzell zusammengeschlossen. Erstmals ur-

kundlich erwähnt wird Echzell 782 in einer Schenkungsurkunde Karls des Großen an das Kloster 

Fulda. Bisses ist vermutlich um 850 n. Chr. und Bingenheim um 1018 n. Chr. entstanden. Der Ort 

Grund-Schwalheim gehörte seit 1129 einem Augustinerkloster, Gettenau wird 1260 zum ersten 

Mal urkundlich genannt. 

1357 wurden Bingenheim die Stadt- und Marktrechte übertragen. 1530 entstand die später be-

rühmte Lateinschule in Echzell. Im Jahre 1650 fanden in Bingenheim zahlreiche Hexenprozesse 

statt. Auf das Jahr 1742 geht die Errichtung des landgräflichen Jagdschlosses zurück, das zeitweise 

als Forsthaus diente und heute ein staatlich anerkanntes Privatgymnasium beherbergt.

Aufgrund wirtschaftlicher und sozialer Missstände wanderten zuerst 1722 viele Menschen nach 

Ungarn aus und es kam ab 1836 erneut zu Auswanderungen nach Polen. Da nach dem Zweiten 

Weltkrieg fast 1500 Evakuierte und vor allem Heimatvertriebe aufgenommen wurden, erlebte der 

Raum Echzell eine bisher nicht gekannte Bevölkerungsexplosion. 

6. Teamarbeit: Entwerft eine Zeitleiste für euren Wohnort.

a) Überlegt, wo ihr Informationen über die Geschichte eures Wohnortes finden könnt, z. B. in der 

Bücherei, auf der Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung, im Internet …

b) Überlegt vorher, welche Themen auf eurer Zeitleiste auftauchen sollen, z. B. das Gründungs-

datum des Ortes, die Einwohnerzahl zu bestimmten Zeiten, die Fertigstellung bedeutender 

Bauwerke, die jeweils Herrschenden, …

c) Sammelt die notwendigen Informationen und ordnet sie.

d) Tragt die Daten in die Zeitleiste ein.

700 800 900 1000 1100 1200 1300 1400 1500 1600 1700 1800 1900 2 000 
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Lösungen: Zeitleisten (1)
Vom Leben früher Menschen

Nr. 1 

Die Zeitleiste enthält verschiedene Informationen zu der Stadt Frankfurt. 

Nr. 2

Man kann der Zeitleiste beispielsweise nicht entnehmen, wie viele Einwohner Frankfurt hatte oder 

wann bekannte Bauwerke errichtet wurden. 

Nr. 3

Zeitleisten kann man z. B. für die Lebensgeschichte eines Menschen, der gesamten Menschheitsge-

schichte, für die technische Entwicklung und vieles mehr benutzen.

Nr. 4

Insbesondere, wenn sehr viele Ereignisse in einem kurzen Zeitraum dargestellt werden sollen, eignen 

sich Zeitleisten nur bedingt. Auch für sehr lange Zeiträume sind sie nicht immer geeignet, da es 

schwer wird, eine vernünftige Einteilung zu finden. 

Nr. 5

� Erste Erwähnung der Kerngemeinde Echzell 782
� Entstehung von Bisses 850 n. Chr.
� Erster Nachweis Bingenheims 1018
� Erster Nachweis Grund-Schwalheims 1129
� Erste urkundliche Nennung Gettenaus 1260
� Übertragung der Stadt und Marktrechte an Bingenheim 1357
� Entstehung der Lateinschule 1530
	 Hexenprozesse in Bingenheim 1650

 Auswanderungen nach Ungarn 1722
�� Errichtung des landgräflichen Jagdschlosses 1742
� Auswanderungen nach Polen 1836
�� Bevölkerungsexplosion durch Aufnahme von Heimatvertriebenen 1945 
�� Entstehung der heutigen Großgemeinde Echzell 1970 bis 1972

Nr. 6

Individuelle Lösungen

700 800 900 1000 1100 1200 1300 1400 1500 1600 1700 1800 1900 2 000
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1. Trage die in dem Text genannten Epochen in der Zeitleiste ein. 

In der Geschichtswissenschaft wird die Geschichte in Zeitabschnitte, sogenannte Epochen, eingeteilt. Innerhalb einer Epoche gibt es 

viele Gemeinsamkeiten in verschiedenen Bereichen, z. B. beim Zusammenleben, in der Kultur oder Kunst. Die Geschichtswissenschaft-

ler haben sich auf die Unterscheidung von fünf großen Epochen verständigt, wobei die Übergänge zwischen den einzelnen Epochen 

fließend verlaufen, da nicht an allen Orten zur gleichen Zeit die gleichen Neuerungen vorhanden waren. 

In der sogenannten Vorgeschichte entwickelten sich die Menschen vom Vormenschen vor über vier Millionen Jahren zu dem Jetzt-

menschen, den es seit ca. 150 000 Jahren gibt und der noch heute lebt. Die Vorgeschichte ging zu Ende, als die ersten Völker um 3000 

v. Chr. eine eigene Schrift entwickelten. Die folgende Epoche wird als Frühgeschichte bezeichnet und geht bis ca. 500 v. Chr. 

An die Frühgeschichte schließt die Antike an, die mit dem Aufstieg Griechenlands zur Großmacht beginnt und mit dem Untergang des 

Römischen Reiches (um 500 n. Chr.) endet. Die auf die Antike folgende Epoche wird als Mittelalter bezeichnet und dauerte ca. 1000 

Jahre. Die Neuzeit wird und ist gekennzeichnet durch viele Entdeckungen und Erfindungen. Sie reicht bis in unsere Gegenwart hinein. 

2. Notiere in Stichworten, was du schon über die jeweiligen Epochen weißt und woher du dein Vorwissen hast. Schreibe ins Heft. 

3. Sprecht in der Klasse über euer Vorwissen.

20001000010002000300040005000600070008000900010 000

nach Christi Geburtvor Christi Geburt
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Zeitleisten (2)
Vom Leben früher Menschen

4. Ordne den Bildern � bis � eine Unterschrift  bis  und eine Epoche a) bis e) zu.

�
Ägyptische Hieroglyphen 

(um 1500 v. Chr.)
a) Vorgeschichte

�
Altsteinzeitlicher Faustkeil 

(ca. 8000 v. Chr.)
b) Neuzeit

�
Martin Luther, Gemälde von 

Cranach (1529)
c) Frühgeschichte

�
Römische Münze (36 v. Chr. 

Augustus-Ära, Zeitenwende)
d) Mittelalter

�
Kaiser Karl der Große mit 

Päpsten (um 870)
e) Antike

5. Suche zu jeder Epoche zwei Ereignisse und trage sie in eine Zeitleiste in dein Heft ein. 

�  Vorgeschichte

 

�  Frühgeschichte 

 

�  Antike 

 

�  Mittelalter

 

�  Neuzeit
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Lösungen: Zeitleisten (2)
Vom Leben früher Menschen

Nr. 1

20001000010002000300040005000600070008000900010 000

nach Christi Geburtvor Christi Geburt

AntikeVorgeschichte Frühgeschichte NeuzeitMittel-
alter

Nr. 2

Individuelle Lösungen

Nr. 3

Individuelle Lösungen

Nr. 4

�
Martin Luther, Gemälde von 

Cranach (1529)
b) Neuzeit

�
Ägyptische Hieroglyphen 

(um 1500 v. Chr.)
c) Frühgeschichte

�
Kaiser Karl der Große mit 

Päpsten (um 870)
d) Mittelalter

�
Altsteinzeitlicher Faustkeil 

(ca. 8000 v. Chr.)
a) Vorgeschichte

�
Römische Münze (36 v. Chr. 

Augustus-Ära, Zeitenwende)
e) Antike

Nr. 5

Individuelle Lösungen


